
Änderungsantrag Haushaltsentwurf 2021  
Jugendhilfeausschuss 
 
 

Antragssteller: SPD Fraktion 
 
 

Änderung für Produkt (bitte ankreuzen) 
 

 050.341.010 Unterhaltsvorschuss  060.365.010 Förd. v. Ki. in Kindertageseinr. 
 060.361.010 Förd. v. Kindern in Tagespflege  060.366.010 Einricht. d. Jugendarbeit 
 060.362.010 Kinder- u. Jugendarbeit  060.367.010 Sonst. Einr. Förd. ju. Me. u. 

Fam 
 060.363.010 Erg. u. ersetz. Hilfe       sofern betroffen: 
 060.363.020 Ki. u. Ju.sozialarbeit, Famförder.  010.111.080 Baubetriebshof 
 060.363.030 Gesetzl. Vertretung  010.111.140 Techn. Gebäudemangement 
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Änderungsantrag 
Die SPD-Fraktion stellt den Antrag, in Meerbusch einen Jugendbeirat zu gründen, um den 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen in Meerbusch eine Stimme zu geben. 
 
Die Mitglieder des Jugendbeirates werden von den Schulen und Jugendorganisationen analog des 
Seniorenbeirates entsandt und vom Jugendhilfeausschuss gewählt. Die Hauptsatzung der Stadt 
Meerbusch ist entsprechend zu ändern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



Veränderung (VE nur für investive Maßnahmen möglich) 
 Ansatz alt 

z.B. 15.000 € 

Veränderung 
z.B. + 5.000 € 

Ansatz neu 
z.B. 20.000 € 

2021 5.000 €  +3.000 € 8.000 €  
2022                   
2023                   
2024                   
sp. Jahre                    
VE 2022                   
VE 2023                   
VE 2024                   
VE sp. 
Jahre 

                  

 Sperrvermerk (ggfs. ankreuzen) 
 Freigabe durch:  Fachausschuss  HFWA  Rat 

 
 

ggf. Deckungsvorschlag für konsumtive Mehraufwendungen 

Produkt  Konto 
            

 
 

Begründung  
Wir verstehen den Jugendbeirat als politische Meinungsvertretung der Jugendlichen in der Stadt 
Meerbusch. In seiner Arbeit muss stets das Interesse der Jugendlichen im Vordergrund stehen. 
Trotz der vielseitigen und unterschiedlichen Meinungen und Interessen werden so gemeinsame 
Ziele erarbeitet, die von den Beiratsmitgliedern gegenüber der Politik vertreten werden. Der 
Jugendbeirat berät den Rat der Stadt Meerbusch und die Ausschüsse in wichtigen 
Selbstverwaltungsangelegenheiten, welche die Kinder und Jugendlichen in Meerbusch betreffen. 
Hierzu trägt er Wünsche und Anregungen an die städtischen Gremien heran und kann außerdem 
Anträge an den Rat und die Ausschüsse stellen. 
Spätestens seit der Fridays for Future Bewegung kann keiner mehr behaupten, dass die Jugend 
nicht an Politik interessiert ist. Wir wollen das politische Interesse von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen weiter fördern, indem wir einen Jugendbeirat bilden und so die jungen Leute an 
Themen aus ihren Lebensbereichen beteiligen. Mit der Einrichtung eines Jugendbeirates möchten 
wir Jugendlichen die Möglichkeit geben, das Mitwirken zu erlernen und wollen insgesamt das 
Interesse an Politik wecken. Junge Menschen sollen mitentscheiden, unter welchen 
Lebensbedingungen sie aufwachsen und auch Verantwortung dafür übernehmen. So sollen junge 
Menschen im Alter von etwa 12 bis 27 Jahre direkt an kommunalpolitischen Entscheidungen 
mitwirken können.  
Sie sollen ihre Interessen vertreten, Ideen, Wünsche und auch Einwände äußern und konkret 
Einfluss auf Planungen nehmen können. Dabei gilt: Wer sich engagieren möchte, egal ob dauerhaft 
oder nur einmalig für ein bestimmtes Ziel, kann das tun und erhält mit dem Jugendbeirat eine 
Plattform. 
Wichtig ist uns, dass das Gremium strukturell in die kommunalen Entscheidungsprozesse verankert 
wird und somit ernst genommen. 
Wir geben der Jugend eine Stimme! 
 
 

 

 

 

 


